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Was können die 
neuen Bücher von: 
NORBERT 
GSTREIN
LEONA 
STAHLMANN
ANNA KIM

Man sieht nur mit 
dem Abstand gut: 
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296 Seiten | € 22,00 

ISBN: 978-3-7109-0144-7

Wenige Axthiebe genügen 
und die legendären Juwelen 
des Dresdner Staatsschatzes 
sind verschwunden.

Zu Unrecht unter Verdacht: 
Der Kunst-Detektiv Adrian 
Falke, der alles daransetzt, 
die gestohlenen Diamanten 
wiederzufi nden.

Gemeinsam mit der jungen 
Direktorin des Grünen 
Gewölbes beginnt eine 
rasante Verfolgungsjagd 
nach dem kostbaren Schatz.

Blitz-
einbruch 
im Grünen 
Gewölbe 

Inspiriert vom ungeklärten Kunstraub 2019
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Aus d. Französischen v. Michaela Meßner | 463 S. | Geb. 
€ 26,–[D] | € 26,80[A] | ISBN 978-3-406-79126-0

Benjamin Grossmann, Europachef eines  

amerikanischen Streaming-Anbieters,  

verliert sein kostbares Handy – oder wurde  

es ihm gestohlen? Der Junge, den er als  

Dieb verdächtigt und auch angegreift, wird 

am nächsten Morgen tot aufgefunden. 

Aus d. Englischen v. Claudia Wenner | 359 S. | Geb. 
€ 25,–[D] | € 25,70[A] | ISBN 978-3-406-79131-4

«Mit poetischer Sprache zeichnet Gorcheva-

Newberry einen Mikrokosmos der russischen 

Gesellschaft unter wechselnden politischen 

Vorzeichen.» Olga Hochweis, Deutschlandfunk Kultur

LEICHTE SCHWERE LEKTÜRE

Der Sommer neigt sich langsam dem 
Ende zu, die Tage werden spürbar 
kürzer und der Jahresurlaub ist es 
leider schon: Nun heißt es, die al-
lerletzten luftig-leichten Lesesom-
mertage noch gehörig auszunutzen. 
Wenn Sie auch ein neues Gesicht hier 
im Editorial der aktuellen Buchkultur 
begrüßt, vielleicht auch der ein oder an-
dere neue Name aus dem Heftinneren ent-
gegenlacht, so möchte ich Ihnen an dieser pro-
minenten Stelle versichern: So viel hat sich gar nicht geändert, wie es auf 
den ersten Blick vielleicht scheint. Denn nach wie vor setzen wir in unse-
rer unabhängigen Berichterstattung aus der schier unerschöpflichen Welt 
der Neuerscheinungen auf unsere großartige Redaktion, die lesebegeis-
terter, literaturaffiner und kritikfreudiger (zum Glück!) nicht sein könnte.

Doch so leicht der Spätsommer sich noch anfühlen mag, so sehr wird 
er von manchen Ereignissen beschwert. Während die Politik düstere Zei-
ten für den Herbst prognostiziert, Stichwort: Energiekrise, wird neben 
der wirtschaftlichen Komponente des Krieges zu oft die menschliche ver-
gessen. Daher widmen wir den Schwerpunkt dieses Heftes dem Thema 
»Flucht«, wobei Anne Aschenbrenner gleich zu Beginn richtig anmerkt: 
Nicht nur aus der Ukraine flüchten Menschen.

Außerdem: Statt auf seiner Sommerreise in die USA Buchkultur links 
liegen zu lassen, hat Ludwig Lohmann Sie kurzerhand einfach mitgenom-
men. Auf Seite 57 – und online sogar noch ausführlicher – können Sie le-
sen, was der Big Apple für einen Eindruck auf ihn gemacht hat.

Dagmar Kaindl ist zwar zu Hause in Wien geblieben, hat ihre Heimat-
stadt aber dank Shelly Kupferberg mit den Augen der Vergangenheit be-
trachtet (Seite 52). Auf den Spuren ihres Urgroßonkels Isidor wird jüdi-
sche Geschichte am Vorabend des Krieges plötzlich wieder lebendig – ein 
tragisches und wichtiges literarisches Zeugnis.

Meine persönliche Lieblingsgeschichte in diesem Heft ist jedoch, 
so viel darf ich verraten, unser Porträt über Thomas Stangl, dem unse-
re Fotografin Beatrice Signorello anhand seines neuen Romans durch  
Wien-Simmering und Stationen seiner Kindheit folgen durfte. Ab Seite 12 
finden Sie das Ergebnis.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine leichte schwere Lektüre der 
neuen alten Buchkultur!

Katia Schwingshandl 
& die  Redaktion

Die nächste Ausgabe erscheint am 14. Oktober. Die Zeit 
bis dahin lässt sich am besten mit unserem Bücherbrief – 
der nächste erreicht Sie am 23. August – überbrücken.  
Anmeldung unter buchkultur.net.
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Roman. Gebunden. 400 Seiten. € 26,–

»Jeder neue Roman
Isabel Allendes ist  

ein großes,  
großes Geschenk!«

Daily Mail

Eine 
außergewöhnliche

Frau.
Ein turbulentes 
Jahrhundert.

Eine unvergessliche 
Geschichte .
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06 Michael Schnepf berichtet über die Ästhetik von 
 Wiener Clubs im Lockdown, über Stadtakrobatik,  

 experimentierfreudige Weinkenner und begibt 
 sich mit zwei Büchern in luftige Berghöhen.
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